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1) Seckelmeister der Stadt Zug war von 1686 bis 1690 Johann Landtwing. 
2) Am linken Rand findet sich ein "+", die Bedeutung dieses Zeichens bleibt 

unklar. 
3) Am linken Rand findet sich ein "N"; zur Bedeutung dieses Zeichens s. 

Zurlaubiana AH 143/101 Abschnitt 1. 
4) s. ebenda AH 144/58 5)  Am linken Rand steht: "Zalt" 
6) s. Anm. 2 und 3 7)  s. Anm. 2 
8) s. Anm. 3 9)  s. Anm. 2 
10) s. Anm. 6 11) s. Anm. 3 
12) s. Anm. 2 13) s. Anm. 6 
14) s. Anm. 3 15) s. Anm. 6 
16) s. Anm. 3 17) s. Anm. 6 
18) s. Anm. 2 
19) Der Name ist unterstrichen; darunter steht: "Hannss lasarus Müller" 
20) s. Anm. 3 21) s. Anm. 2 
 

Wohl aus dem Besitz des Stabführers der Stadt Zug, Beat Ja- 
kob I. Zurlauben 
AH 144, 173-180  -  Blatt 173v, 178 bis 180 leer 
 
 

144/62 
1698 April 1.                                                    A 

SCHREIBEN VON AMMANN1 UND RAT VON STADT UND AMT ZUG AN [BÜRGER-
MEISTER UND RAT VON] ZÜRICH 

 

"Extractschreibens Vohn Lobl. Ohrt Zug an Zürich abgangen den 

...[:]" 

"Die Aus Anlass Eüwer unndt Unser G.L.E. [Schultheiss und Rat] der 

Stat friburg, wegen der reforme2 der Eidtgnosischen Jnn französi-

schen diensten stehendte kriegs Volkhern Nacher Baden3 auff den 4 

St.V. Apr. angesehene Gemein Eidtgnosische Zusammenkhunfft, findendt 

wir für Unsers Ohrt nit weniger bedenckhlich, alss Ohnnothwendig 

selbige Zu besuechen, dan nach deme Jhr Excellenz der französische 

Herr Ambas. [Michel-Jean] Amelot, wie aller Ohrten bekhant, seine 

Zue guetem der Eidtg. Nation dissfahls beste Officia mit allen 

krefften undt Nachtruckh ohnfruchtbahr angekhert, weilen die resolu-

tion bey hoff schonn Ergriffen wahrend, Undt Er selbsten alle hoff-

nung Zu diss mähliger remedur verlohren, umb so vil mehr dass Unsere 

Völkher Jnn Vergangnem Zehen Järigen friden auch schon umb 5 taler 

Jhre dienst Continuirt, So sehendt wir Jnn wahrheit nit dass auss 

solcher Zusammenkhunfft wass anderss resultieren Möchte. Alss Jhr 

Mayst. [Ludwig XIV.] den Vertrus zu verwahrnen, vermitlest dessen 

auff Unsere Volkher den ohnwillen vohm hoff, undt auff unss Einen 

schimpff zueziechen, welches wir E.V.G.L.A.E. zue reifflichen Nach-

denkhen Jnn frundt Eidtgn. wolmeinlicher gegenandtwohrt Per Expres-

sum ubermachen wollendt, 

 



Mithin habendt wir Ursach E . V. G. L .A . E . umb die Vohn H [ alt ] schult-
heiss [ des Grossen Rats der Stadt Zug , Heinrich Ludwig ] Muesen
[ =Muos ] Uns so sehr angeruembte , undt Jhme Jüngsthin Zue Jnsbrug

[ =Innsbruck ] Vohnn H Haubtman [ Hans Heinrich ] hessen [ =Hess ] 4 Er-
wissne Wahre frundtschafft unndt assistenz für Unsers Standts Jnte-
resse , dienstfründtlichen dankh Zue Melden , mit Versicherung dass
wir bey allen Antragenheiten , mit fründt Eidtgnosisch dankhnemmig-
kheit Zue Entsprechen ganz begirig verbleibendt

1) Ammann von Stadt und Amt Zug war damals Beat Kaspar Zurlauben.
2 ) Diese Entlassungen sind in Zusammenhang mit dem Frieden von Rijswiik,

der 1697 zwischen Frankreich einer - und Spanien , England , Holland und
dem Röm. Reich anderseits geschlossen wurde , zu sehen , s . EA VI 2,
708 g.

3 ) Die Tagsatzung der XIII Orte samt Abtei und Stadt St . Gallen sowie Biel
sollte dann am 18 . April 1698 in Baden beginnen . UR, SZ , UW und ZG Hes¬
sen sich entschuldigen , s . ebenda 705 (Nr . 380 ) .

4) Im Dezember 1697 war in Innsbruck der Salztraktat zwischen Vorderöster¬
reich und den eidg . Orten erneuert worden , s . ebenda 684 (Nr . 369 ) sowie
spez . Zurlaubiana AH 43/157 . Stadt und Amt Zug war dabei durch Muos und
Zürich durch Hess vertreten.

Konzept von Beat Kaspar Zurlauben - AH 144 , 181
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